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WOCHE 2023

Zeichnung von Friedrich Schiller, 1786.



Ruprecht freuen wir uns auf den Balladenabend 
„Die Geister, die ich rief“. Ein Literaturspazier-
gang, Einblick in literarische Archivalien oder 
der moderierte Liederabend „Lieder im Krieg“ zur 
Ausstellung ›SINGEN!‹ bereichern die Woche. Die 
traditionelle Huldigung zu Ehren Schillers findet 
in neuer Form vor dem Schillerdenkmal statt. 

Zum Abschluss gibt es den Schillersonntag mit 
verkaufsoffenem Sonntag in der Innenstadt und 
zahlreichen Führungen im Literaturmuseum der 
Moderne. Die Schillerrede 2023 hält der Litera-
turnobelpreisträger Abdulrazak Gurnah.

RUND UM SCHILLERS GEBURTSTAG
feiert die Stadt Marbach am Neckar jährlich die 
Schillerwoche. Neben der Pflege traditioneller 
Bräuche, wie dem Läuten der Schillerglocke 
Concordia, dem Blumengruß der Grundschüler 
oder der musikalischen Huldigung durch die 
Marbacher Vereine möchte die Schillerwoche 
Lust auf Literatur, auf das Lesen oder auch auf 
das Schreiben machen. Am 10. November 1759 
kam Friedrich Schiller in der Niklastorstraße 31 in 
Marbach am Neckar zur Welt. Schillers literari-
sche Überlieferung hat im Schiller-Nationalmu-
seum auf der Schillerhöhe ihren Platz gefunden. 
Heute befinden sich auf dem Dichterhügel auch 
das Deutsche Literaturarchiv und das Literatur-
museum der Moderne.

Der Schillerpreis der Stadt Marbach am Neckar 
wird in diesem Jahr an die Schauspielerin Iris 
Berben verliehen. Neben dem bewährten „Schiller 
für Kinder“ wird es wieder den erfolgreichen 
Poetry Slam geben. Mit dem Schauspieler Heiko 



Samstag, 04.11., 19.30 Uhr 
Schillers Geburtshaus
SCHILLERS FRAUENGESTALTEN
Lesung mit Birger Laing im nächtlichen Geburts-
haus. Mit Weinverkostung durch die Marbacher 
Weingärtner. 
Eintritt: 18,- €. Begrenzte Teilnehmerzahl, 
Karten im Antiquariat Friedrich.
Schillerverein Marbach am Neckar e.V.

Sonntag, 05.11., 15 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhof Marbach
ES MUSS JA NICHT NUR SCHILLER SEIN… 
LITERATURSPAZIERGANG
Der frühen Schillerbegeisterung der Marbacher 
Bürger ist zu verdanken, dass aus dem Provinz-
städtchen eine international bekannte Literatur-
stadt wurde. Der Spaziergang folgt literarischen 
Spuren durch die idyllische Altstadt mit Schillers 
Geburtshaus, den Wohnstätten seiner Vorfahren 
und dem Elternhaus Ottilie Wildermuths, die 

hier ihre Kindheit und Jugend verbrachte, bis zur 
Schillerhöhe. 
Kosten: 12,- €, Anmeldung info@litspaz.de
Führung: Heiko Kusiek
Literatur-Spaziergänge Hahn, Kusiek & Laing

Sonntag, 05.11., 18 Uhr 
Humboldt-Saal, Deutsches Literaturarchiv
DIE GEISTER, DIE ICH RIEF ... GEWAGTE 
GESCHICHTEN - GROSSE GEFÜHLE. DIE 
BALLADEN VON FRIEDRICH SCHILLER UND 
VON JOHANN WOLFGANG VON GOETHE
Der Schauspieler Heiko Ruprecht erzählt und 
spielt Geschichten von todesmutigen Jünglingen 
und unmenschlichen Königen, von nassforschen 
Lehrlingen und alten Meistern, von großen Lie-
benden und goldenen Bechern… Kurz: Heiko Ru-
precht interpretiert gekonnt und leidenschaftlich 
die berühmtesten Balladen, u.a. ‚Der Zauberlehr-
ling‘, ‚Erlkönig‘, ‚Der Taucher‘, ‚Die Bürgschaft‘. Die 
Harfenistin Veronika Ponzer spielt Musik aus dem 

19. Jahrhundert mit der sie das gehörte Wort in-
tensiviert. Ihre Musik gibt den Zuhörern Zeit und 
Raum zum Nachsinnen und Nachspüren.
Eintritt: Vorverkauf 17,50/12,- € (reservix), 
Abendkasse 19,-/14,- €.
Stadt Marbach am Neckar

Montag, 06.11., 19.30 Uhr
Rathaus Marbach, Bürgersaal
RELIKTE UND RELIQUIEN – LITERARISCHE 
ARCHIVALIEN UND WAS SIE ERZÄHLEN
Vortrag von Prof. Dr. Helmuth Mojem
Eintritt: 5,-/3,- €
Schillerverein Marbach am Neckar e.V.

Dienstag, 07.11., 16 Uhr 
Innenstadt
MARBACH ER.LEBEN - SCHILLERMÄRKTLE
Jede Menge Schönes und Nützliches zum Ver-
schenken oder für das eigene Wohlbefinden. 
Citymanagement

Mittwoch, 08.11., 10 Uhr 
Schlosskeller
SCHILLER FÜR KINDER 
Fabian Friedl hat speziell für die Schillerwoche 
ein Programm entwickelt, mit dem er Kindern auf 



unterhaltsame und kindgerechte Weise Schiller 
nahebringt.
Stadt Marbach am Neckar

Donnerstag, 09.11., 19 Uhr 
Deutsches Literaturarchiv Marbach, 
Humboldt-Saal
LIEDER IM KRIEG VON FRIEDRICH SCHILLER 
BIS JOCHEN KLEPPER 
Mit Nora B. Hagen (Sopran), Johannes Wedeking 
(Bass) und Andreas Willberg (Klavier).
Mit Hurra in den Krieg: Das hat jahrhundertelang 
funktioniert und funktioniert – leider – noch heu-
te. Wer singt, denkt nicht nach, ist manipulierbar 
durch ein mitreißendes Lied. Das Wir-Gefühl 
des gemeinsamen Singens hat eine manipula-
tive Schattenseite. Der moderierte Liederabend 
entlang den Rubriken der Ausstellung ›SINGEN!‹ 
erstreckt sich thematisch vom Kinderlied „Mai-
käfer flieg“ über das „Reiterlied“ aus Schillers 
›Wallenstein‹ bis zu frühen Klepper-Vertonungen, 

die unter Soldaten in ihren Einsatzgebieten an der 
Ostfront zirkulierten. Moderation: Gunilla Eschen-
bach und Johannes Wedeking. 

Im Anschluss bietet Kuratorin Dr. Gunilla Eschen-
bach eine Themenführung durch die Ausstellung 
an.
Deutsches Literaturarchiv Marbach und Evangelische 

Kirchengemeinde Marbach

Freitag, 10.11.
TRADITIONELLE SCHILLERFEIERN AN 
SCHILLERS 264. GEBURTSTAG 

7, 11 und 17 Uhr 
Alexanderkirche
LÄUTEN DER SCHILLERGLOCKE CONCORDIA  
Evangelische Kirchengemeinde Marbach 

ab 10 Uhr  
Deutsches Literaturarchiv und Bildungszentrum
SCHILLERFEIERN DER SCHULEN
Schillerfeiern mit Buchpreisverleihungen der 
Marbacher Schulen mit Besuch der Hanauer 
Gymnasiasten in Schillers Geburtshaus. 

14.30 Uhr
BLUMENGRUSS DER GRUNDSCHÜLER AM 
SCHILLERDENKMAL
Die Marbacher Grundschüler huldigen den 
Dichter auf ihre Weise mit Blumen, Gedichten 
und Geschichten rund um Friedrich Schiller und 

sein Leben.
Grundschule Marbach 

18 Uhr
MUSIKALISCHE HULDIGUNG MIT DEN 
MARBACHER VEREINEN VOR DEM SCHIL-
LERDENKMAL AUF DER SCHILLERHÖHE 



gesellschaftspolitisches Engagement gewürdigt. 
Immer wieder erhebt sie ihre Stimme gegen jede 
Form der Ausgrenzung, kämpft für Diversität 
und Frauenrechte, gegen Antisemitismus und 
Fremdenfeindlichkeit, was gerade in heutiger Zeit 
notwendiger denn je ist. In Schillers Bühnenstü-
cken wird auch gesellschaftlichen Außenseitern 
eine Stimme verliehen. Iris Berben ist zweifellos 
eine Persönlichkeit, die in vorbildlicher Weise in 
ihrem Leben und Wirken der Denktradition des 
großen deutschen Dramatikers verpflichtet ist. 
Laudator: Nils Minkmar. 

Samstag,11.11., 20 Uhr 
Stadthalle Schillerhöhe
POETRY SLAM IN DER SCHILLERWOCHE 
Das Kulturamt fordert wieder zum Dichterwett-
streit. Nach zahlreichen erfolgreichen Poetry 
Slams in Marbach treffen sich die Poeten wieder 
zum kurzweiligen Wettstreit in der Stadthalle. Die 
Regeln sind einfach: Jeder der Poeten hat sechs 

Minuten Zeit, mit seinem Text und einer guten 
Performance das Publikum, das am Ende den Sie-
ger wählt, von sich zu überzeugen. Moderation: 
Johannes Elster. 
Eintritt: VVK 12,- € (reservix), Abendkasse 14,- €.
Stadt Marbach am Neckar

Mit dem Schillerverein Marbach am Neckar, der 
Chorvereinigung Liederkranz Marbach, der Stadt-
kapelle-Musikverein Marbach und dem Fried-
rich-Schiller-Gymnasium.
Marbacherinnen und Marbacher sowie alle Besu-
cherinnen und Besucher feiern den 264. Geburts-
tag mit der legendären Brotsuppe und warmen 
Wein- und Punschgetränken, die das Restaurant 
Schillerhöhe auf der Terrasse anbietet.
Schillerverein Marbach am Neckar e.V., Stadt Marbach am 

Neckar mit dem Restaurant Schillerhöhe 

20 Uhr 
Stadthalle Schillerhöhe
VERLEIHUNG DES SCHILLERPREISES DER 
STADT MARBACH AM NECKAR AN DIE 
SCHAUSPIELERIN IRIS BERBEN
Mit Iris Berben erhält 2023 erstmals eine Schau-
spielerin den Schillerpreis der Stadt Marbach. Als 
überzeugende Darstellerin in Film- und Fernseh-
produktionen, aber auch durch ihr couragiertes 
Auftreten in der Öffentlichkeit hat sie viele 

Menschen begeistert und ist zu einer der erfolg-
reichsten deutschen Schauspielerinnen gewor-
den. Mit dem Preis wird gleichzeitig ihr großes 



Sonntag, 12.11.
SCHILLERSONNTAG

12 bis17 Uhr
SCHILLERSONNTAG MIT TAG DER OFFENEN 
TÜR IM LITERATURMUSEUM DER MODERNE 
Mit Liederführungen lassen Johannes Wedeking 
(Bass) und Hedayet Djeddikar (Klavier) die Aus-
stellung ›Singen! Lied und Literatur‹ musikalisch 
erklingen. Für Kinder und Erwachsene gibt es 
ein Mitsing-Programm mit dem Liedermacher 
Wolfgang Hering. Katrin-Uta Ringger zeigt an der 
Musik-App ›tab-Do‹ viele Ideen zum Experimen-
tieren und gemeinsamen Musikmachen. 
Auch die Ausstellung ›Droste digital‹, die an 
diesem Tag eröffnet wird, wird in Kurzführungen 
präsentiert. 
Im Rahmen des Tobias-Mayer-Jahres werden die 
Besucherinnen und Besucher mit auf eine litera-
risch-galaktische Reise zu den Himmelskörpern 
in der Dauerausstellung ›Die Seele 2‹ genommen. 
Deutsches Literaturarchiv Marbach 

11 Uhr 
Archivgebäude, Tagungsbereich
SCHILLERREDE VON ABDULRAZAK GURNAH
Literaturnobelpreisträger Abdulrazak Gurnah 
hält die diesjährige Marbacher Schillerrede. 
Sprachlich präzise und mit erzählerischer Wucht 
entwirft er Gesellschaftsepen von eigener Poesie, 
humorvoll und ironisch, und erzählt dabei von 
den Auswirkungen des Kolonialismus, von Flucht 
und Migration, dem Unterjochen, Aufbegehren 
und Nebeneinander von Kulturen. Immer wieder 
befasst er sich auch mit dem deutschen Kolo-
nialismus in Ostafrika und der Frage nach einer 
Kontinuität dieser Form der Gewalt im National-
sozialismus.
Es begrüßen Abdallah Saleh Possi, Botschafter 
der Vereinigten Republik Tansania in der Bun-
desrepublik Deutschland, Petra Olschowski, 
Ministerin für Wissenschaft, Forschung und 
Kunst Baden-Württemberg, und Sandra Richter, 
Direktorin des Deutschen Literaturarchivs Mar-
bach. Veranstaltung in englischer Sprache. Um 

Anmeldung wird gebeten (begrenzte Platzanzahl).
Deutsches Literaturarchiv Marbach 

ab 12.30 Uhr
Stadtbücherei Marbach 
TAG DER OFFENEN TÜR IN DER 
STADTBÜCHEREI
Alle Besucherinnen und Besucher sind zum 

Stöbern, Schmökern und Ausleihen eingeladen. In 
der Upcycling-Bastelwerkstatt (durchgängig ge-
öffnet) können Weltraum-Kunstwerke aus alten 
CDs angefertigt werden. Um 14 Uhr und um 16 
Uhr findet jeweils eine Vorlesestunde für Kinder 
ab 4 Jahren statt – Dauer ca. 30 Minuten. Es gibt 
Kaffee, Kuchen und Kaltgetränke.
Stadtbücherei Marbach

ab 13 bis 17  Uhr 
SCHILLERSONNTAG – VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG IN DER INNENSTADT
Die Marbacher Einzelhändler öffnen ihre Läden 
und bieten ein vielfältiges Programm für die gan-
ze Familie: Ladenlesungen, Kalligrafie-Übungen, 
Schillerrätsel mit Gewinnspiel und vieles mehr.
IGS Marbach e.V.



AUSSTELLUNGEN

LITERATURMUSEUM DER MODERNE (LIMO)
Di bis So 10 - 17 Uhr

Dauerausstellung 
DIE SEELE 2
In der Schausammlung zum 20. Jahrhundert 
werden über 180 Exponate aus den Sammlungen 
des Deutschen Literaturarchivs – von 1899 bis 
2001 – und von Arendt bis Zuckmayer gezeigt, 
ergänzt durch interaktive digitale Präsentations-
formen.

Interimsausstellung
SCHILLER, HÖLDERLIN, KERNER, MÖRIKE
Da für das Schiller-Nationalmuseum ein neues 
Ausstellungskonzept erarbeitet wird, sind vier 
Schriftsteller – Schwaben von Geburt und Auto-
ren von Weltrang – vorläufig umgezogen. Über 
100 Exponate zeigen deren poetisch besondere 
Seiten: Friedrich Schillers unterschiedliche Spiele, 

Justinus Kerners Tintenklecksbilder und die ei- 
genwilligen Aufschreibesysteme von Friedrich 
Hölderlin und Eduard Mörike.

Wechselausstellung
#LITERATURBEWEGT
SINGEN! LIED UND LITERATUR
Am Anfang der Literatur war das Lied. Und das 

Lied ist auch die dominante Gattung im Musi-
kalienbestand des DLA mit seinen rund 5.100 
Notendrucken und 2.800 Notenhandschriften 
vom 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart. ›Singen!‹ 
eröffnet einen zeitgemäßen Zugang zu Liedtex-
ten und zur medialen Wirkungsweise komplexer 
Kunstlieder wie einfachster Songs. 

Wechselausstellung
DROSTE DIGITAL. HANDSCHRIFTEN − RÄUME 
− INSTALLATIONEN
Annette von Droste-Hülshoffs Handschriften 
sind eindrückliche Textbilder mit einer ganz eige-
nen Ästhetik. Zu sehen sind erstmals digitalisierte 
Manuskripte aus dem Meersburger Nachlass der 
Schriftstellerin. 



SCHILLERS GEBURTSHAUS
täglich 10 – 17 Uhr 
Die Ausstellung im Geburtshaus zeigt Objekte aus 
dem Bestand der im 19. Jahrhundert gestifteten 
›Reliquien‹. Schillers Marbacher Kindheit wird an-
schaulich dargestellt, ein Eindruck vom damali-
gen Leben in einer württembergischen Kleinstadt 
vermittelt und die Geschichte der Schillervereh-
rung gezeigt.

VERANSTALTUNGSORTE 
Deutsches Literaturarchiv und 
Literaturmuseum der Moderne (LiMo) 
Schillerhöhe 8 - 10
Stadthalle Schillerhöhe 12
Park auf der Schillerhöhe
Stadtbücherei Marbach Hauffstraße 7
Schlosskeller Strohgasse 3
Bildungszentrum und Marbacher Schulen 
Schillers Geburtshaus Niklastorstraße 31 
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DIE SCHILLERWOCHE WIRD 
UNTERSTÜTZT DURCH MITTEL DES 
LANDES BADEN-WÜRTTEMBERG
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www.schillerstadt-marbach.de




